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Liebe Schülerinnen und Schüler

Die Stundentafel der Sekundaschule wird im 2. Schuljahr ver- 
ändert. Ihr könnt aus sieben Wahlpflichtfächern jeweils zwei 
auswählen.

Folgende Wahlpflichtfächer stehen zur Verfügung:

• Lingua (Sprache) mit Schwerpunkt Latein (Seite 4)

• Lingua (Sprache) mit Schwerpunkt Italienisch (Seite 6)

• MINT – Mathematik, Informatik, Natur und Technik (Seite 8)

• Textiles Gestalten (Seite 10)

• Bildnerisches Gestalten (Seite 12)

• Technisches Gestalten (Seite 14)

• Musik (Seite 16)

Die Wahlpflichtfächer werden zwei Jahre mit je zwei Lektionen 
besucht. In allen sieben Wahlpflichtfächern gibt es Zeugnis- 
noten. Um eine sinnvolle Entscheidung zu treffen, ist der Ab- 
gabetermin der Anmeldung für die beiden Wahlpflichtfächer 
jeweils nach dem Zeugnis und dem Standortgespräch fest-
gesetzt.

Ich wünsche euch weiterhin viel Lernfreude und Erfolg.

Dr. Marianne S. Meier
Schulleiterin
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Schwerpunkt Latein
Lingua

Lingua Latein ist ein neues Grundla-
genfach: ein Schlüssel zu Kultur und 
Sprache.

Es stellt eine ideale Ergänzung für 
alle Sprach- und Geschichtsfächer 
dar. Ausgehend von der Sprache der  
alten Römer, Latein, auf der zahlrei- 
che moderne Sprachen aufbauen, 
lernt ihr, wie Sprache funktioniert: wie 
man sich im Deutschen besser aus- 
drückt, welche Gesetze allen Spra- 
chen zugrunde liegen und wie man 
leichter andere Sprachen lernt. 

Gleichzeitig geht es um die kulturelle 
Basis unserer Gesellschaft: Eine Zeit- 
reise in die antike Schweiz erweitert 
euren Horizont und hilft euch dabei, 
unsere heutige Kultur besser zu be-
greifen.
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Schwerpunkt Italienisch
Lingua

Italienisch ist eine der vier Landes- 
sprachen der Schweiz. Italianità lässt 
sich überall im täglichen Leben fin-
den: Essen, Mode, Musik, Ferien, Le- 
bensgefühl, Gesten und Spontanei- 
tät. 

Im Fach Lingua Italienisch stehen  
deshalb die lebensnahen Situationen 
im Vordergrund. Ziel ist es, sich auf  
Italienisch zu verständigen. 

Das Fach bietet die Möglichkeit, die  
Grundlagen dieser Sprache zu erler- 
nen und dadurch die Mehrsprachig-
keit zu fördern.

Nebst dem Erwerb der Sprache legt 
Lingua Italienisch auch grossen Wert 
auf die Vermittlung der italienischen 
Kultur.
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MINT 
Mathematik, Informatik, Natur und Technik

MINT ist die ideale Ergänzung und 
Vertiefung des naturwissenschaft- 
lichen Unterrichts für alle, die eine 
Lehre in den Bereichen Naturwis- 
senschaften, Technik, Gesundheit, 
Verkehr, Informatik oder Handwerk  
anstreben bzw. eine weiterführen-
de Schule besuchen möchten.

Ihr lernt nicht nur, welche Bedeutung  
Technik für unsere Gesellschaft hat, 
sondern auch wie man plant, entwi-
ckelt und konstruiert und legt dabei 
auch immer selbst Hand an.

Auf diese Weise lernt ihr viel Neues 
und entwickelt Fähigkeiten, die in der 
Berufslehre oder später im Studium 
wichtig sind.
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Textiles Gestalten

Du magst es, kreativ zu sein und ein 
Produkt mit deinen eigenen Händen
herzustellen und zu gestalten? Dann 
bist du im Textilen Gestalten genau
richtig! Du vertiefst und erwirbst so-
wohl handwerkliche wie auch gestal- 
terische Fertigkeiten und Fähigkei-
ten, die dir in deinem künftigen Lehr- 
beruf nützlich sein werden. 

Seien es Ärzte, die eine Schnittwunde 
zunähen, Designer, die ein neues Pro- 
dukt auf den Markt bringen wollen 
oder Handwerker – ein Auge für Ge-
staltung sowie handwerkliches Ge- 
schick und Können ist in weit mehr 
Bereichen gefragt, als du denkst.
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Technisches Gestalten

Im Technischen Gestalten setzt du 
dich mit den Materialien Holz, Ton, 
Metall und Kunststoff auseinander. 
Die sachgerechte Anwendung der  
Werkzeuge und den sicheren Um-
gang mit Kleinmaschinen, die einge-
setzt werden, wirst du erlernen und 
üben.

Du erfährst, was es heisst, einer Idee 
materielle Gestalt zu geben, etwas zu 
entwickeln, zu entwerfen, zu formen 
und herzustellen. Gefragt ist deine 
Neugier, dein Mut zu eigenen Entde-
ckungen und Einsichten sowie die 
Freude am entstehenden Werk. Letz- 
tlich wirst du viele Impulse erhalten,  
die dein Vertrauen in die eigenen Fä- 
higkeiten stärken. 
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Bildnerisches Gestalten

Hast du Spass am Malen, Zeichnen, 
Fotografieren oder am dreidimensio- 
nalen Gestalten? Möchtest du viel- 
leicht einen Beruf erlernen, der mit  
Gestaltung und Farben zu tun hat 
oder interessierst du dich für eine wei- 
terführende Schule (Schule für Ge- 
staltung, Fachmaturitätsschule, Gym- 
nasium Schwerpunktfach BG)? 

Dann melde dich für das Wahlpflicht- 
fach Bildnerisches Gestalten an! Hier  
lernst Du mit Formen, Farben, Licht 
und Schatten sowie verschiedenem 
Materialien kreativ umzugehen.
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Musik

Wenn du gerne singst oder ein In- 
strument spielst und schon immer 
einmal selbst auf einer Bühne stehen 
wolltest, dann ist das Wahlpflichtfach 
Musik für dich genau das Richtige! 

Nebst aktivem Musizieren lernst du 
die dazu nötigen Grundlagen. Noten- 
lehre, Stilformen, Komposition oder 
Improvisation werden kein Buch mit 
sieben Siegeln mehr sein! Falls du 
dich nach der Sekundarschule für 
das Gymnasium oder die FMS inter- 
essierst und dort als Schwerpunkt 
ein Kunstfach (Musik oder Bildneri-
sches Gestalten) belegen möchtest, 
ist es von Vorteil, wenn du in der Se- 
kundarschule dieses belegst.
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FAQ
 
•  Wie viele Lektionen gibt es pro Wahlpflichtfach?
  Ein Wahlpflichtfach wird in der 2. und der 3. Sekundarschul- 
klasse während zwei Lektionen pro Woche besucht. 

•  Darf man aus allen Wahlpflichtfächern frei wählen?
  Ja.

•   Darf man zwei Wahlpflichtfächer aus dem Bereich Musik  
und Gestalten wählen?

  Ja.

•  Darf man die Wahlpflichtfächer wechseln?
  Nein. Es werden in der 2. und der 3. Sekundarschulklasse 
dieselben zwei Wahlpflichtfächer belegt.

•  Wie zählen die Wahlpflichtfächer?
  Die Wahlpflichtfächer zählen gleich wie alle Pflichtfächer.

•   Spielt es beim Übertritt an eine weiterführende Schule  
eine Rolle, welche Wahlpflichtfächer man an der Sekun- 
darschule besucht hat?

  Nein. Ihr könnt am Gymnasium alle Schwerpunkt- und Grund- 
lagenfächer wählen ungeachtet dessen, welche Wahlpflicht- 
fächer ihr in der Sekundarschule belegt. Auch die anderen 
weiterführenden Schulen können keine Bedingungen an die 
Vorbildung stellen. Falls ihr eine weiterführende Schule in  
der Richtung bildnerisches Gestalten oder Musik besuchen 
möchtet, habt ihr ab der 3. Sekundarschulklasse die Möglich- 
keit, diese als Freifächer zu belegen.

Lektionenzahl pro Woche

PFLICHTFÄCHER (Lektionenzahl pro Woche)

•   Deutsch 5 5 5
•  Französisch 3 3 3
•  Englisch 3 3 3
•  Mathematik 5 5 6
•  Natur und Technik (Biologie, Chemie, Physik) 3 3 3
•  Wirtschaft, Arbeit, Haushalt mit Hauswirtschaft – 3 2
•  Räume, Zeiten, Gesellschaft (Geografie, Geschichte) 3 3 3
•  Ethik, Religionen, Gemeinschaft, Klassenstunde 1 1 1
 (im 1. Jahr mit beruficher Orientierung)   
•  Berufliche Orientierung – 1 –
•  Bildnerisches Gestalten 2 – –
•  Textiles Gestalten 2 – –
•  Technisches Gestalten  2 – –
•  Musik  2 – –
•  Bewegung und Sport 3 3 3
•  Projektarbeit – – 1
•  Medien und Informatik*  

Total Pflichtfächer 34 30 30

WAHLPFLICHTFÄCHER (Lektionenzahl pro Woche)

•  Lingua (Sprache) mit Schwerpunkt Latein – 2 2
•  Lingua (Sprache) mit Schwerpunkt Italienisch  – 2 2
•  MINT – Mathematik, Informatik, Natur und Technik – 2 2
•  Textiles Gestalten – 2 2
•  Bildnerisches Gestalten – 2 2
•  Technisches Gestalten – 2 2
•  Musik – 2 2

Total obligatorisch Wahlpflichfächer – 4 4

TOTAL PFLICHT- UND WAHLPFLICHTFÄCHER 34 34 34

WAHLFÄCHER (Maximale Lektionenzahl pro Woche)
•  Wahlfächer (ergänzende Angebote der Schule) **2 2 2

     1.  2. 3.

     1.  2. 3.

*  integriert in die Fachbereiche Natur und Technik sowie Räume, Zeiten, Gesellschaft
** ab dem 2. Semenster der 1. Sekundarklasse
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